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2 Vorwort Bürgermeister und Verlautbarung Volksbegehren

Im Frühjahr hat sich in unserer 
Gemeinde wieder vieles bewegt. 
Besonders auffällig ist dabei si-
cherlich die Neugestaltung des 
Schulparkplatzes. Dieses Projekt 
war gleichzeitig der Startschuss 
für den Neubau der Krabbelstube. 
Bereits in den Sommerferien soll 
mit den Bauarbeiten am beste-
henden Schul- und Kindergarten-

standort begonnen werden. Die 
Bauzeit beträgt rund zehn Mona-
te. Somit soll der Neubau mit dem 
Kindergartenjahr 2027/2028 für 
unsere Kinder eröffnet werden.

Im März wurde der Gemein-
deratsbeschluss gefasst, rund 
fünf Hektar landwirtschaftliche 
Fläche, welche sich hinter dem 
Sportareal im Bereich des Ener-
gieweges befindet, von der OÖ 
Baulandentwicklung anzukaufen. 
Damit sichert sich die Gemein-
de eine ortsnahe Fläche, welche 
künftig auch als Naherholungs-
gebiet genützt werden kann.

Mitte Mai fand im Gemeindeamt 
eine Informationsveranstaltung 
zum geplanten Wohnungsprojekt 
„Am Sonnenhang“ statt. Rund 35 
Bürgerinnen und Bürger nutzten 
die Gelegenheit, sich über das 
Projekt zu informieren. Solche 
Veranstaltungen sind uns beson-
ders wichtig, um allen Interes-
sierten denselben Informations-
stand zu ermöglichen und Trans-
parenz in der Gemeindearbeit zu 
schaffen.

In dieser Ausgabe unseres Mit-
teilungsblattes befinden sich vie-

Liebe  
Münzbacherinnen und 

Münzbacher!

le wichtige Informationen zum 
Thema Familienförderungen. Für 
Fragen stehen die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes gerne zur Verfü-
gung.

Als Bürgermeister möchte ich 
auch einen persönlichen Nach-
ruf für unseren Ehrenringträger 
der Marktgemeinde Münzbach, 
Herrn Matthäus Ebenhofer „Hu-
ber Hois“, aussprechen. Hois war 
ein verbindender, geselliger und 
hilfsbereiter Mensch, der viel für 
Münzbach und unsere Vereine 
geleistet hat.

Ich bedanke mich herzlich für 
seine Arbeit und seinen Einsatz 
für unsere Gemeinde. Der Familie 
Ebenhofer wünsche ich viel Kraft, 
Zusammenhalt und viele schöne 
Erinnerungen an die gemeinsa-
me Zeit.

Ihr Bürgermeister
Michael Lettner

Eintragungs- 
zeitraum:
15. - 22. 

Juni

Information über das Eintra-
gungsverfahren für die Volksbe-
gehren mit den Kurzbezeichnun-
gen:

•	 GRATIS Verhütung
•	 Karfreitag-Feiertag für Alle
•	 Polizei - kritischer Perso-

nalmangel
•	 Transparenz im Parlament
•	 Wahlpflicht Nationalrats- & 

Bundespräsidentenwahl

Der Eintragungszeitraum für 
diese Volksbegehren ist:

Montag, 15. Juni 2026, 
von 07:30 bis 16:00 Uhr

Dienstag, 16. Juni 2026, 
von 07:30 bis 16:00 Uhr

Mittwoch, 17. Juni 2026, 
von 07:30 bis 16:00 Uhr

Donnerstag, 18. Juni 2026, 
von 07:30 bis 20:00 Uhr

Freitag, 19. Juni 2026, 
von 07:30 bis 16:00 Uhr

Montag, 22. Juni 2026, 
von 07:30 bis 16:00 Uhr

Online können Sie eine Eintra-
gung für Volksbegehren mittels 
ID Austria bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes unter 
www.bmi.gv.at/volksbegehren 
durchführen.

Auf dieser Homepage finden Sie 
auch alle aktuell beim BMI regis-

trierten Volksbegehren, für wel-
che Unterstützungserklärungen 
abgegeben werden können.

Personen, welche bereits eine Un-
terstützungserklärung für diese 
Volksbegehren abgegeben haben, 
können keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Un-
terstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt!

Verlautbarung Volksbegehren



3 Gemeinderatsbeschlüsse und Bauverhandlungstermine

Nächste Bauverhandlungstermine

Dienstag, 14. Juli 2026 (Vormittag) 
Dienstag, 11. August 2026 (Vormittag)

Bauunterlagen können im Vorfeld 
am Marktgemeindeamt Münz-
bach bei Frau Regina Rathgeb ab- 
gegeben werden. 

Gerne erteilt sie auch Auskünfte 
per Telefon oder E-Mail.

Kontakt: 
Marktgemeindeamt Münzbach 
Regina Rathgeb 
Arbinger Straße 7 
4323 Münzbach 
Telefon: 07264 4555-218 
rathgeb@muenzbach.ooe.gv.at

Bild: Pixabay

(Pumpwerke) wurden einstim-
mig an die billigstbietenden Fir-
men Meisl aus Grein (Installa-
tionsarbeiten) zum Preis von € 
33.397,96 und Landsteiner GmbH 
aus Amstetten (Elektro) zum Preis 
von € 44.284,66 – jeweils netto - 
vergeben.

Auftragsvergabe Teil GU Krab-
belstube
Für den Krabbelstuben-Neubau 
wurde der Auftrag für die Teil-GU 
(Baumeister-, Dachabdichtungs-, 
Bauspengler-, Fliesen- und Plat- 
tenleger-, Bautischler-, Trocken-
bau-, Glaser-, Maler-, Bodenleger- 
arbeiten, Wärmedämmverbund-
system, Sicherheits- und Schutz-
maßnahmen gemäß BauKG, Gar- 
tengestaltung und Landschafts-
bau, Lieferung und Montage von 
Fenstern aus Kunststoff inkl. Son- 
nenschutz) einstimmig an die Fa. 
Holzhaider aus St. Oswald bei Frei- 
stadt zum Preis von € 499.324,61 
netto vergeben.

Auftragsvergaben Krabbelstube 
Neubau
Die Aufträge für die Gewerke In-
stallateur und Elektroinstallation 
für den Krabbelstuben-Neubau 

Bebauungsplan Nr. 19 " Am Son-
nenhang"
Der Einleitungsbeschluss für 
die Erstellung des Bebauungs-
planes Nr. 19 „Am Sonnenhang“ 
wurde mehrheitlich beschlossen. 
Ein SPÖ- und ein MBB-Manda-
tar stimmten gegen den Antrag. 
Beide FPÖ-Mandatare enthielten 
sich der Stimme.

Auflassung Teile der öffentli-
chen Wegparzelle im Bereich 
Priehetsberg
Der Einleitungsbeschluss für die 
Auflassung von Teilen der öffent-
lichen Verkehrsfläche im Bereich 
Priehetsberg - Mairhofer/Ennikl 
wurde einstimmig beschlossen.

Kindergartengebühren  für das 
Jahr 2026/2027
Die Indexanpassung um 3,6 % 
der Elternbeiträge für den Besuch 
der Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtung Münzbach wur-
de einstimmig beschlossen.

Erweiterungen 2026 Abwasser-
beseitigungsanlage BA 16
Die Aufträge für die Erweite-
rungen bei der Abwasserbesei-
tigungsanlage Bauabschnitt 16 

wurden einstimmig an die jeweils 
billigstbietenden Firmen verge-
ben.

Fördervertrag Flächenrecycling 
Dominikanerkloster Münzbach
Der Fördervertrag mit der Kom- 
munalkredit Public Consulting 
GmbH betreffend Flächenrecyc- 
ling Dominikanerkloster Münz-
bach wurde einstimmig beschlos- 
sen. Die förderungsfähigen Kosten 
betragen € 101.222,-- und werden 
mit einem Förderungssatz von 
75 % gefördert.

Es wird darauf aufmerksam ge- 
macht, dass in die Verhandlungs- 
schrift über diese Sitzung nach der 
Genehmigung durch die nächste 
Sitzung von jedermann während 
der gewöhnlichen Amtsstunden 
Einsicht genommen werden kann. 
Außerdem können Abschriften auf 
eigene Kosten angefertigt werden.

Nächste 
GR-Sitzung lt.
Sitzungsplan:  

Mo., 24. August 2026

Gemeinderatsbeschlüsse
vom 1. Juni 2026

mailto:rathgeb%40muenzbach.ooe.gv.at?subject=
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Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Münzbach fasste in 
seiner Sitzung am 1. Juni 2026 
den Grundsatzbeschluss, Teile der 
öffentlichen Verkehrsfläche,  Pz. 
Nr. 606/11 der KG Münzbach im 
Außmaß von 168 m2 aufzulassen.

Aus diesem Grund wird gemäß § 
11 Abs. 6 OÖ Straßengesetz 1991 
idgF. darauf hingewiesen, dass 
die Planunterlagen in der Zeit  

vom 10. Juni 2026 
bis 9. Juli 2026

zur öffentlichen Einsichtnahme 
beim Gemeindeamt Münzbach 
während der Amtsstunden auf-
liegen.

Teilauflassung öffentliche  
Verkehrsfläche Mairhofer/Ennikl

Während der Planauflage kann 
jedermann gemäß § 11 Abs. 7 OÖ 
Straßengesetz 1991 idgF., der be-
rechtigte Interessen glaubhaft 

macht, schriftliche Einwendungen 
und Anregungen beim Gemeinde-
amt einbringen. 

Die „ÖGV Hundeschule Perg" 
und "Hundetraining Leitner " 
bieten Termine für den Sachkun-
denachweis an!

ÖGV Hundeschule Perg

Termine:
15. und 22. Juli 2026
(Termine müssen zusammen-
hängend gebucht werden), je-
weils um 18:30 Uhr in der Hun- 
deschule Perg, Machlandstraße 
80, 4320 Perg

Kosten: 
€ 75,00 (inklusive amtlicher 
Sachkundebestätigung)

Vortragende:
•	 Margit Guttmann, ÖKV-Trai-

nerin der Hundeschule Perg 
•	 Mag.a Daniela Wöckinger, 

Tierärztin

Anmeldung und Informationen:
info@hundeschuleperg.at

Telefon: 0650 415 03 44

Hundetraining Leitner

Termin:
26.07.2026 14:30 Uhr im Land-
hotel Schicklberg, Schicklberg 1, 
4550 Kremsmünster

Kosten: 
€ 90,00 Ausweisgebühr
€ 35,00 Begleitperson (kein Aus-
weis)

Vortragende:
•	 ÖKV-Trainer Andreas Leitner
•	 Tierärztin Lisa Affenzeller

Anmeldung und Informationen:
hundetraining.leitner@gmx.at

Telefon: 0699 11 51 58 04

Hunde Sachkundekurs und ATP Prüfung

Hundetraining Roman Panzen- 
böck bietet nach der neuen ge- 
setzlichen Regelung einen Prü-
fungstermin für die Alltagstaug-
lichkeitsprüfung an!

Termin:
26. Juni 2026 um 15:00 Uhr im 
Ortszentrum von Münzbach

Kosten:
€ 50,00 inkl. Unterlagen

Anmeldung und Informationen:
office@diamantenauf4pfoten.at

Telefon: 0680 325 77 87

Bild: Pixabay
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5 Abbuchungsauftrag und Rotes Kreuz sucht Freiwillige

Freiwillige gesucht!
Rotes Kreuz sucht neue Mitarbeiter:innen

Gemeinsam durch den Tag ge-
hen mit Spielen, Basteln und 
Singen hat viele Vorteile für die 
Besucher:innen und die Hel-
fer:innen. Es ist ein Geben und 
Nehmen. Alle profitieren von-
einander. Aktuell ist das Rote 
Kreuz wieder auf der Suche 
nach neuen freiwilligen Mitar-
beiter:innen für das Tagesbe-
treuungszentrum in Perg

Gesucht sind Freiwillige jeden 
Alters, welche durch ihr Enga-
gement den Alltag Älterer berei-
chern und deren Lebensquali-
tät fördern möchten. Durch das 
vielfältige Beschäftigungs- und 
Aktivierungsprogramm, stärken 
die Mitarbeiter:innen die körper-
lichen und geistigen Fähigkeiten 
der Tagesgäste. Gefragt sind von 
den neuen Freiwilligen ein res-

pektvoller und würdevoller Um-
gang mit älteren Menschen, ein 
positives Menschenbild, Geduld, 
Einfühlungsvermögen und die 
Bereitschaft zur Absolvierung ei-
niger Einschulungskurse.

„Wir haben im Tagesbetreuungs-
zentrum ein gut eingespieltes 
Team. Es wäre aber wichtig, zu-
sätzliche Freiwillige zu finden, die 
uns bei der täglichen Betreuungs-
arbeit, beim Basteln, Spielen und 
Zuhören unterstützen“, ruft Es-
ther Moser, die Rotkreuz-Bezirks-
koordinatorin für die Freiwilligen 
Sozialen Dienste, zur Mitwirkung 
auf. Die Interessent:innen sollten 
regelmäßig einen Teil ihrer Ta-
gesfreizeit (08:00 bis 13:00 Uhr 
bzw. 13:00 bis 17:00 Uhr) auf-
bringen wollen, in der sie sich 
aktiv mit den Besucher:innen be- 
schäftigen. 

Außerdem werden Fahrer:innen 
noch gesucht, welche die Gäste  
regelmäßig morgens (ca. 07:30-

08:30 Uhr) und abends (ca. 16:30-
17:30 Uhr) zwischen ihrem Zuhau-
se (in den Nachbargemeinden von 
Perg) und dem Tagesbetreuungs- 
zentrum in Perg mit einem Dienst- 
auto des Roten Kreuzes befördern. 
Das Tagesbetreuungszentrum in 
Perg ist ein Angebot des Roten 
Kreuzes in Kooperation mit dem 
Sozialhilfeverband Perg und bietet 
älteren Menschen einen Treff-
punkt in wertschätzender Atmo- 
sphäre. Mit Gleichgesinnten kön-
nen Interessen geteilt und Hob-
bies ausgelebt werden. 

Das Angebot stellt darüber hin-
aus eine wichtige Unterstützung 
und Entlastung der Angehörigen 
dar. Werden Sie aktiver Teil des 
Roten Kreuzes und schenken Sie 
Ihren Mitmenschen Zeit! 

Interesse geweckt? 
Bitte melden Sie sich unter: 
pe-tagesbetreuung@o.rotes-
kreuz.at bzw. 07262 54444 27

Um Zahlungen an das Gemein-
deamt einfach und zuverlässig 
abzuwickeln, empfiehlt sich die 
Einrichtung eines Abbuchungs-
auftrages. Damit werden fällige 
Beträge automatisch eingezogen 
und es besteht keine Gefahr, dass 
eine Zahlung versehentlich über-
sehen oder vergessen wird.

Ein weiterer Vorteil: Durch die 
fristgerechte Abbuchung fal-
len keine Mahnspesen aufgrund 
verspäteter Zahlungen an. Sollte 
einmal ein Guthaben entstehen, 

wird dieses selbstverständlich 
rasch und unkompliziert zurück-
überwiesen.

Ein Abbuchungsauftrag sorgt so-
mit für mehr Komfort und Sicher-
heit im Alltag und erspart den 
Bürgerinnen und Bürgern zu-
sätzlichen Verwaltungsaufwand.

Die Einrichtung ist jederzeit am 
Marktgemeindeamt oder bei der 
Raiffeisenbank Münzbach mög-
lich. Wir unterstützen Sie gerne 
bei der Abwicklung.

Abbuchungsauftrag beim  
Gemeindeamt – praktisch und bequem

Nutzen Sie dieses praktische 
Service und erledigen Sie Ihre 
Zahlungen an das Gemeinde-
amt bequem und sorgenfrei.

Abbuchungsaufträge können  per 
E-Mail an palmetzhofer@muenz-
bach.ooe.gv.at gesendet, oder per- 
sönlich am Gemeindeamt bei 
Christa Palmetzhofer abgegeben 
werden.

mailto:pe-tagesbetreuung%40o.roteskreuz.at?subject=
mailto:pe-tagesbetreuung%40o.roteskreuz.at?subject=
mailto:palmetzhofer%40muenzbach.ooe.gv.at?subject=
mailto:palmetzhofer%40muenzbach.ooe.gv.at?subject=


6 Familienförderungen Land OÖ

OÖ Familienkarte

Höhe
zahlreiche Vergünstigungen im 
Freizeitbereich, in der Gastro-
nomie und Hotellerie und bei 
Dienstleistungsbetrieben

Voraussetzungen

für die „Erstkarte“ der OÖ Fa-
milienkarte:
•	 Schwangerschaft beim ers-

ten Kind ab der 20. Schwan-
gerschaftswoche

für die OÖ Familienkarte:
•	 Familienbeihilfe für mind. 1 

Kind
•	 Hauptwohnsitz in OÖ
•	 von ausländischen Staatsbür- 

gern ist der Nachweis eines 
Aufenthaltstitel erforderlich

Zeitpunkt des Antrages
Erstkarte ab der 20. SSW bzw. ab
Geburt des 1. Kindes

Antragstelle und Informationen
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder 
www.familienkarte.at

OÖ Mehrlingszuschuss

Höhe
•	 Zwillinge: 550 Euro + 100 Eu-

ro Gutschein für „Mobilen Fa-
miliendienst“ Caritas

•	 Drillinge: 1.100 Euro + 200 
Euro Gutschein für „Mobilen 
Familiendienst“ Caritas

Für jeden weiteren Mehrling: je 
550 Euro + je 100 Euro Gutschein
für „Mobilen Familiendienst“ Ca-
ritas

Voraussetzungen
•	 Gemeinsamer Hauptwohn-

sitz in OÖ
•	 Familienbeihilfe
•	 Österreichische Staatsbürger 

bzw. EU-Bürger

Zeitpunkt des Antrages
spätestens bis zur Vollendung des
1. Lebensjahres der Mehrlinge

Antragstelle
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder 
www.land-oberoesterreich.at

Elternbildungsgutscheine
OÖ.

Höhe
mit Ausstellung der „Erstkarte“ 
der OÖ Familienkarte, weiters zur 
Geburt des Kindes (Eintrag in die 
OÖ Familienkarte) sowie zum 3., 
6. und 10. Geburtstag des Kindes

Voraussetzungen
Besitz der OÖ Familienkarte

Zeitpunkt des Antrages
Nach Beantragung der OÖ Fami-
lienkarteautomatisch

OÖ Kinderbetreuungsbo-
nus

Höhe
jährlich 960 Euro pro Kind

Voraussetzungen
•	 Nicht-Inanspruchnahme ei- 

nes Kindergarten- oder Krab-
belstubenplatzes (Kinderbe-
treuung nach § 3 Abs. 3a Oö. 
Kinderbildungs- und -betreu-
ungsgesetz oder einer Son-
derform nach § 23 Oö. KBBG).

•	 Österreichische Staatsbürger 
bzw. EU-Bürger

•	 Familienbeihilfe
•	 Hauptwohnsitz in OÖ

Zeitpunkt des Antrages
Anträge können ab Vollendung 
des 3. Lebensjahres gestellt wer-
den

Antragstelle
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder
www.land-oberoesterreich.at

Eltern-Kind-Zuschuss

Höhe
Der Betrag wird einmalig in der 
Höhe von 160 Euro ausbezahlt 
wenn sie das Kind überwiegend 
betreuen und mit dem Kind ge-
meinsam in einem Haushalt woh-
nen.

Voraussetzungen
•	 Termingerechte Durchführ-

rung aller im Eltern-Kind- 
Pass vorgesehenen Untersu-
chungen (inkl. Impfungen)

•	 Bestätigung einer zahnärzt-
lichen Kontrolle zwischen 5. 
und 6. Geburtstag die Auf-
frischungsimpfungen und 
zahnärztliche Bestätigung 
über ein kariesfreies Gebiss

•	 Hauptwohnsitz in OÖ
•	 Termingerechter Antrag

Zeitpunkt des Antrages
Der Antrag muss mittels Formu-
lar zwischen 5. und 7. Geburtstag 
(60. – 84. Lebensmonat) des Kin-
des gestellt werden.

Antragstelle
Abt. Gesundheit des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz Tel.: 
0732-7720-14910 www.land-ober-
oesterreich.at

Begleitperson im Kranken- 
haus

Höhe
Kosten für die Begleitperson des
Kindes im Krankenhaus (aus-
genommen Selbstbehalt von 5,10 
Euro pro Tag)

Voraussetzungen
•	 Aufenthalt in OÖ. Kranken-

haus (ausgenommen private 
Krankenanstalten und Un-
fallkrankenhaus Linz)

Zeitpunkt des Antrages
Direkte Abrechnung der Kran-
kenanstalten mit dem Land OÖ

Familienförderungen Land OÖ

https://www.familienkarte.at/de/familienkarte/ooefamilienkarte/onlineantrag/hinweise.html
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/eltern-kind-zuschuss.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/eltern-kind-zuschuss.htm


7 Familienförderungen Land OÖ

Schulveranstaltungshilfe

Höhe
zwischen 60 und 150 Euro je nach
Dauer der Schulveranstaltung

Voraussetzungen
•	 Besucher einer allgemeinbil-

denden Pflichtschule (Volks-
schule,  Mittelschule, Poly-
technische Schule), Privat-
schule mit Öffentlichkeits-
recht, landw. Fachschule

•	 Einkommensobergrenze
•	 Bestätigung über Teilnahme 

an 4-tägiger Schulveranstal-
tung für ein Kind oder mehr-
tägigen Schulveranstaltun-
gen für mehrere Kinder

•	  Hauptwohnsitz in OÖ
•	 Familienbeihilfe

Zeitpunkt des Antrages
bis spätestens 3 Monate (31.10.) 
nach Ende des laufenden Schul-
jahres

Antragstelle
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder 
www.land-oberoesterreich.at

Ergänzend zur Schulveranstal-
tungshilfe kann noch folgende 
Förderung beantragt werden:

•	 Schulsportwochen-100er der 
WKO (100 Euro pro Schüler)
www.wko.at

Nachhilfeförderung

Höhe
150 Euro pro Person und Semes-
ter (Wintersemester inkl. Semes-
terferien bzw. Sommersemester
inkl. Sommerferien) in Form ei-
nes Gutscheines (beschränkt auf
die Gegenstände Deutsch, Mathe-
matik, Englisch bzw. eine zweite
Fremdsprache)

Voraussetzungen
•	 Hauptwohnsitz der zu Unter-

richtenden in Oberösterreich
•	 Nachhilfeunterricht bei de-

klarierten professionellen 
Nachhilfeeinrichtung (eine 
vertragliche Vereinbarung 
mit Land OÖ muss vorliegen)

•	 1. bis 9. Schulstufe

•	 angebotener Nachhilfeunter-
richt muss besucht werden

Zeitpunkt des Antrages
Jederzeit für 1. bis 9. Schulstufe 
(alle Schultypen), durch Pädago-
gen und Eltern (Bestätigung der 
Schule erforderlich) möglich

Antragstelle
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder 
www.familienkarte.at

OÖ. Wintersporttage

Höhe
Gutschein für max. 3 Halbtages-
Liftkarten pro Wintersaison

Voraussetzungen
•	 Wintersporttage müssen in 

einem oberösterreichischen 
Skigebiet, während der Un-
terrichtszeit einer Volksschu-
le bzw. Betreuungszeit eines 
Kindergartens stattfinden

Zeitpunkt des Antrages
bis spätestens 2 Wochen vor An-
tritt der Wintersporttage durch
Kindergarten oder Volksschule

Antragstelle
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder 
www.familienkarte.at

OÖ. Wintersportwoche

Höhe
Gutschein für Liftkarte für die 
Dauer des Schulskikurses

Voraussetzungen
•	 Wintersportwoche findet in-

oberösterreichischem Skige-
biet statt

•	 Mindestausmaß von 4 aufei-
nander folgenden Schultagen 
(ganztägig)

•	 1. bis 13. Schulstufe

Zeitpunkt des Antrages
spätestens 2 Wochen vor Antritt 
der Sportwoche durch die Schule

Antragstelle
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz oder 
www.familienkarte.at

Schulbeihilfe, Heim- und 
Fahrtkostenbeihilfe des 
Bundes

Höhe
Schulbeihilfe: individuelle Berech- 
nung/Grundbetrag 1.845 Euro/
jährlich (ab 10. Schulstufe)

Heimbeihilfe: individuelle Berech- 
nung/Grundbetrag 2.254 Euro/
jährlich (ab 9. Schulstufe)
Fahrtkostenbeihilfe: 173 Euro (Vo-
raussetzung: Heimbeihilfe)

Voraussetzungen
•	 soziale Bedürftigkeit
•	 österreichische Staatsbür-

gerschaft, EU/EWR-Bürger
•	 weitere Details: www.bmbwf.

gv.at

Zeitpunkt des Antrages
bis Ende des Kalenderjahres, in 
dem das betreffende Schuljahr 
beginnt

Antragstelle
je nach Schultyp gibt es unter-
schiedliche Zuständigkeiten alle 
Infos dazu: www.bmbwf.gv.at

Unterstützung des Bundes 
für Teilnahme an Schul-
veranstaltungen

Höhe
Einmalig bis zu 294 Euro

Voraussetzungen
•	 soziale Bedürftigkeit
•	 Dauer der Schulveranstal-

tung: mind. 4 Tage
•	 AHS Unter-/und Oberstufe
•	 Österreichische Staatsbürger- 

schaft, EU/EWR-Bürger wei-
tere Details: www.bmbwf.
gv.at

Zeitpunkt des Antrages
vor Beginn der Schulveranstal-
tung, jedoch spätestens bis 30. 
April des laufenden Schuljahres 

Antragstelle
je nach Schultyp gibt es unter-
schiedliche Zuständigkeiten alles
Infos dazu: www.bmbwf.gv.at

Eine Information des
Familienreferates des Landes OÖ

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
https://www.wko.at/transport-verkehr/seilbahnen/schulsportwochen-100er
https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/foerderungen-fuer-die-schule/nachhilfefoerderung.html
https://www.familienkarte.at/de/wsw.html
https://www.familienkarte.at/de/wsw.html
https://www.bmb.gv.at/Themen/schule/befoe/sbh.html
https://www.bmb.gv.at/Themen/schule/befoe/schuelerunterstuetzung.html
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Fotos: © pexels.com_silverkblack-36729444, © AdobeStock_380184747_Jack F, © AdobeStock_279663378_xartproduction

Weniger Bildschirm – mehr Abenteuer
Ihr Motto für Ferien und Familienzeit

Für viele Kinder und Jugendliche gehört das Smartphone inzwischen selbstver-
ständlich ins Reisegepäck. Oft scheint es unverzichtbar zu sein.
Gerade die Ferien bieten jedoch eine wertvolle Gelegenheit, bewusst Abstand
vom Bildschirm zu gewinnen und gemeinsame Erlebnisse wieder in den Mittel-
punkt zu rücken.

 Klare Regeln vereinbaren
Zum Beispiel: Beim Essen bleibt das Handy
weg – und zwar für alle!

 Vorbild sein
Kinder orientieren sich an Erwachsenen. Hal-
ten auch Sie sich an die vereinbarten Regeln.

 Verstehen statt verbieten
Smartphones bieten schnelle Reize und Be-
lohnungen („Dopamin-Kicks“). Ruhigere Tä-
tigkeiten wie Lesen wirken dadurch oft weni-
ger spannend.

 Aktivitäten spannend gestalten
Statt „Wir gehen wandern“ lieber: „Wir suchen
den versteckten Wasserfall!“. Abenteuer und
Neugier motivieren!

 Langeweile zulassen
Sie fördert Kreativität, Motivation und Erho-
lung von ständigen Reizen.

 Jugendliche einbeziehen
Gemeinsame Absprachen funktionieren
meist besser als Verbote.

 Gemeinschaft stärkt
Mit Freundinnen und Freunden verliert das
Handy oft an Bedeutung.

 Verständnis zeigen
Wenn das Handy doch einmal wichtiger er-
scheint: ruhig bleiben und sagen: „Ich ver-
stehe, dass das spannend ist – ich möchte
jetzt aber Zeit mit dir verbringen.“

Diese Aktivitäten bleiben oft länger in Erinne-
rung als das nächste Video oder endloses
Scrollen:
- Reale Abenteuer erleben

Picknick im Grünen, Nachtwanderung mit
Taschenlampen, Schatzsuche, Besuch im
Hochseilgarten

- Aktiv bleiben
Familien-Fußballturnier, Mini-Wettkämpfe,
gemeinsamer Kletterkurs

- Mit Überraschungseffekt
Ein gemeinsamer „Ja-Tag“ – jede Person
darf einmal den Tagesplan bestimmen

- Gemeinsam bauen und ausprobieren:
Eine Seifenkiste bauen, Fahrräder oder alte
Geräte reparieren, kreative Projekte für
Garten oder Balkon umsetzen

So gelingt’s im Familienalltag Ideen für spannende Ferienmomente
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Oö. Heizungs- und Klima-
Anlagendatenbank
Für eine nachhaltige Energiezukunft

Ab 1. Mai 2026 werden Heizungs- und Klimaanlagen in Oberösterreich in einer Datenbank erfasst.  
Die rechtliche Basis bildet das Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz (Oö. LuftREnTG). 

Welche Anlagen werden erfasst?
 » Feuerungsanlagen (z.B. Holz, Öl, Gas) 
 » Klimaanlagen über 70 kW 

» Wärmepumpen (neue; bestehende über 70 kW)
 » Elektrische Widerstandsheizungen 

 (neue als Hauptheizung; alle über 70 kW)

Quelle: ©Alexander Raths – stock.adobe.com

Jede erfasste Anlage erhält eine  
Kennzeichnungsplakette  
(eindeutige Anlagen-ID und QR-Code).

Wie funktioniert’s?
Erfassung durch Fachleute (z.B. Rauchfangkehrer:in,  
Installateur:in) bei der:
 » Errichtung bzw. beim Tausch von Anlagen
 » periodischen Überprüfung oder  

 Inspektion von Anlagen
 » Überprüfung von RauchfängenWas bringt’s?

 » Höhere Effizienz der Anlagen und damit 
 Energiekosteneinsparungen sowie mehr  
 Sicherheit durch gut überprüfte und gewartete Anlagen
 » Einfachere Antragstellung bei Förderungen  

 (z.B. Heizkesseltausch)
 » Digitaler und immer aktueller Zugriff  

 auf Anlagendaten, Prüfberichte  
 und Überprüfungstermine

Mehr Informationen unter:  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/anlagendatenbank.htm 
Amt der Oö. Landesregierung | Abteilung Umweltschutz 
E-Mail: hka.us.post@ooe.gv.at | Tel.: +43 732 7720-134 59

Oberösterreich ist das Land der Erneuerbaren Energien: Bereits mehr als 71 % der Raumwärme kommen bei uns aus 
klimafreundlichen Energiequellen. Die neue Oö. Heizungs- und Klima-Anlagendatenbank verschafft einen noch  
besseren Überblick über die Heizsysteme in unserem Bundesland und unterstützt die Planung beim Umstieg auf  

klimafreundliche Systeme. Zudem erleichtert sie auch den Zugriff auf alle wichtigen technischen Daten.
Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner

Bereits über 42.000 Bewegungs- 
minuten wurden bei der „Gem-
ma Challenge“ in Münzbach bis-
her gesammelt – das entspricht 
umgerechnet rund 700 Stunden 
Bewegung in der freien Natur. 
Ein großes Dankeschön an alle 
fleißigen und bewegungsfreudi-

gen Teilnehmer:innen, die bisher 
mit vollem Einsatz dabei sind.

Bis zum 3. August läuft die Chal-
lenge noch weiter – somit haben 
wir weiterhin die Möglichkeit, 
gemeinsam zusätzliche Bewe-
gungsminuten für Münzbach zu 
sammeln. 

Ob beim Gehen, Laufen, Wan-
dern oder Radfahren: Jede Mi-
nute zählt!

"Gemma Challenge" in Münzbach –  
Gemeinsam Bewegungsminuten sammeln

Die Gesunde Gemeinde Münzbach 
freut sich über jede weitere Teil-
nahme und lädt alle Bürger:innen 
herzlich ein, weiterhin aktiv da-
bei zu sein. 

Mit jeder gesammelten Minute 
steigt auch die Chance, Münz-
bach unter die Top 10 der teilneh-
menden Gemeinden Oberöster-
reichs zu bringen. Gemeinsam 
können wir noch viele weitere 
Bewegungsminuten erreichen.
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OÖVV Schüler- Lehrlings-Ticket und 
Jugendticket-Netz 2026/2027

Für alle Schülerinnen und Schü-
ler sowie für Lehrlinge, die einen 
anerkannten Lehrberuf ausüben, 
gibt es Fahrkarten zu besonders 
attraktiven Konditionen.

S c h ü l e r -T i c ke t 
 
Das Schüler-Ticket OÖ berech-
tigt zu Fahrten zwischen Schul-
ort und Wohnort an Unterrichts-
tagen zum Zweck des Schulbe-
suchs. Für alle weiteren Fahrten 
muss ein zusätzliches Ticket 
gekauft werden. Der gesetzlich  
vorgeschriebene Selbstbehalt für 
das Schüler-Ticket beträgt 29,60 
Euro.

Voraussetzungen:
•	 Besuch einer Schule mit Öf-

fentlichkeitsrecht an mindes-
tens 4 Schultagen pro Woche 
oder Besuch einer anerkann-
ten Berufsschule an mindes-
tens einem Tag in der Woche 
über 10 Wochen bzw. 1 Zu-
satztag

•	 Alter < 24 Jahre (Gültigkeit 
endet mit dem Monat des 24. 
Geburtstages)

•	 Wohn- und/oder Ausbildungs- 
ort in Oberösterreich

•	 Bezug der Familienbeihilfe
•	 Bestellcode von der Schule

Lehrlings-Ticket
Das Lehrlings-Ticket OÖ berech-
tigt zur Freifahrt zwischen Lehr-
stelle und Wohnort an Arbeitsta-
gen zum Zweck der Ausbildung. 
Die Gültigkeitsdauer richtet sich 
nach dem Lehrjahr und beträgt 
max. ein Kalenderjahr. Für alle 
weiteren Fahrten MUSS ein zu-
sätzliches Ticket gekauft wer-
den. Der gesetzlich vorgeschrie-
bene Selbstbehalt für das Lehr-
lings-Ticket OÖ beträgt 29,60 
Euro.

Voraussetzungen:
•	 Absolvierung einer anerkann- 

ten Lehre oder Vorlehre, Teil-
nahme an einer überbetrieb-
lichen Lehrausbildung gemäß 
BAG (§30b), am freiwilligen 
Sozialjahr oder am freiwilli-
gen Umweltjahr (gültige Aus-
bildungsvereinbarung erfor-
derlich)

•	 Nutzung eines öffentlichen 
Verkehrsmittels an mindes-
tens 3 Tagen pro Woche

•	 Alter < 24 Jahre (Gültigkeit 
endet mit dem Monat des 24. 
Geburtstags)

•	 Wohn- und/oder Ausbildungs- 
ort in Oberösterreich

•	 Bezug der Familienbeihilfe

Freifahrt zur Berufsschule
Wenn sich Berufsschule und 
Lehrstelle am gleichen Standort 
befinden, gilt das Lehrlings-Ti-
cket OÖ auch für den Schulbe-
such. 

Ist die Berufsschule an einem an-
deren Standort als die Lehrstelle, 
muss für die Freifahrt von und 
zur Schule zusätzlich ein Schüler-
Ticket OÖ beantragt werden und 
auch hierfür ist ein Selbstbehalt 
von 29,60 Euro pro Lehrjahr zu 
bezahlen

Jugendticket-Netz
Mit dem Jugend-Ticket OÖ steht 
Kindern und Jugendlichen drei-
zehn Monate lang der gesamte 
öffentliche Verkehr in Oberös-
terreich zur Verfügung. Kein Au-
to? Kein Problem! Mit dieser Flat-
rate für die Öffis geht's per Bus, 
Bim und Bahn ans Ziel. Das Beste 
daran: Das schont die Umwelt. 

Das Jugend-Ticket OÖ gibt’s um 
108,00 Euro (Schuljahr 2026/27). 
Der gesetzlich vorgeschriebene 
Selbstbehalt von 29,60 Euro ist im 

Preis bereits inkludiert. Es gilt 13 
Monate lang (von 01. September 
bis 30. September des nächsten 
Schuljahres) für beliebig viele 
Fahrten in Oberösterreich. Es 
erweitert damit die Gültigkeit 
des Schüler-Ticket OÖ bzw. Lehr-
lings-Ticket OÖ.

Das Jugend-Ticket OÖ ist nicht 
übertragbar. Bei einem Wechsel 
von Wohnort, Ausbildungsplatz 
oder Schule während des Jahres 
ist keine Neuausstellung erfor-
derlich.

Tipp: Mit einem Upgrade zum 
Jugend-Ticket OÖ müssen kei-
ne zusätzlichen Tickets gekauft 
werden, denn dieses ermöglicht 
es, in ganz OÖ in der Freizeit 
wie auch in den Ferien mit den 
Öffis zu fahren.

Voraussetzungen:
•	 Besuch einer Schule mit Öf-

fentlichkeitsrecht oder Aus-
übung eines anerkannten 
Lehrberufs

•	 Alter < 24 Jahre
•	 Wohn- und/oder Ausbildungs- 

ort in Oberösterreich
•	 Bezug der Familienbeihilfe
•	 Bestellcode von Schule oder 

Lehrvertragsnummer

Bestellungen für das kommen-
de Schuljahr 2026/27 sind unter  
www.shop.ooevv.at möglich!

Gewinnspiel für Frühbucher:
Alle Schülerinnen, Schüler oder 
Lehrlinge, die bis zum 14.08.2026 
ihr Schüler-Ticket OÖ oder Lehr-
lings-Ticket OÖ oder Jugend-
Ticket OÖ für das Schuljahr 
2026/27 online bestellen, neh-
men automatisch an unserem 
Gewinnspiel teil. 

Zu gewinnen gibt es Apple Air-
Pods Max 2.

https://www.slf.ooevv.at


11 Stellenausschreibung Klärfacharbeiter Reinhalteverband Perg

          REINHALTUNGSVERBAND        
     P E R G        -        M Ü N Z B A C H        -        W I N D H A A G        -        R E C H B E R G 

Kickenau 25, 4320 Perg; Tel. 07262/58508 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

Stellenausschreibung Klärfacharbeiter/in 

Der Reinhaltungsverband Perg-Münzbach-Windhaag-Rechberg sucht eine/-n 
Klärfacharbeiter/in. 

Aufgaben:  
 Einsatz als Klärfacharbeiter/in auf der Kläranlage und in den Außenstellen (z.B. Pumpstationen, 

Regenüberlaufbecken, usw.) einschließlich Rufbereitschaft auch an Wochenenden. 
 Durchführung von Wartungs-, Reparatur- und Reinigungsarbeiten in der Kläranlage und der 

Verbandskanalisation im Rahmen des Kläranlagen- und Kanalbetriebes. 

Voraussetzungen:  
 Lehrabschluss in einem handwerklichen Beruf; Elektriker, Schlosser oder Installateur von Vorteil. 
 Klärfacharbeiterprüfung entsprechend der Prüfungsordnung des Österr. Wasser- und Abfallwirtschafts-

verbandes. Sofern der Bewerber diese Ausbildung nicht vorweisen kann, ist die Klärwärterausbildung 
einschließlich der Klärfacharbeiterprüfung innerhalb von 3 Jahren zu absolvieren.  

 EDV-Kenntnisse der Betriebssysteme Windows, sowie Microsoft Office (Word, Excel) 
 Führerschein der Gruppe B; Gruppe C von Vorteil. 
 Flexibilität innerhalb des Arbeitsbereiches. 
 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzustand. Die körperliche Eignung für den Dienst im Kläranlagen- 

und Kanalbereich muss gegeben sein. 
 Höfliches und freundliches Auftreten. 
 Bereitschaft zur laufenden beruflichen Weiterbildung. 
 Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift. 
 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 

Die Wochenarbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die Einstufung erfolgt  entsprechend der Einreihungsverordnung 
für Gemeindebedienstete in der Entlohnungsstufe GD 19.5 zuzüglich Zulagen und beträgt 3.242,58 EUR 
brutto pro Monat.  

Dienstort ist die Kläranlage des Reinhaltungsverbandes Perg-Münzbach-Windhaag-Rechberg. Aufgrund des 
erforderlichen Bereitschaftsdienstes ist ein Wohnort im Verbandsgebiet bzw. in den Nachbargemeinden von 
Vorteil, um rasch auf eventuelle Störungsmeldungen reagieren zu können. 

Zur fallweisen Unterstützung der Mitgliedsgemeinden des Reinhaltungsverbandes Perg-Münzbach-
Windhaag-Rechberg kann auch eine kurzfristige Abstellung für Arbeiten an deren Abwasser-
beseitigungsanlagen erfolgen. 

Die Einstellung erfolgt auf Basis einer Vollbeschäftigung und ist vorerst mit 12 Monaten befristet. Nach 
Ablauf dieser 12 Monate und bei zufriedenstellender Dienstleistung wird das Dienstverhältnis in eine 
unbefristete Anstellung beim Reinhaltungsverband Perg-Münzbach-Winhaag-Rechberg umgewandelt. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Beilage aller relevanten Unterlagen (Lebenslauf, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde, Strafregisterauszug, Zeugnisse, Zusatzqualifikationen, usw.) 
bis spätestens 30.Juni 2026 an den Reinhaltungsverbandes Perg-Münzbach-Windhaag-Rechberg, 
Kickenau 25, 4320 Perg. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Betriebsleitung des RHV unter 0676/7804684 (Günter Aistleitner) 
oder office@kaperg.at zur Verfügung. 

StR.  Ing. Peter Ganglberger, Obmann 
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Ob im Zug, auf dem Weg zur Arbeit oder bei Kindern am Schulweg – der (E-)Scooter ist 
längst ein fixer Bestandteil unseres Straßenbilds. Scooter haben keine Knautschzone, 
deswegen sind Selbstschutzmaßnahmen und das richtige Verhalten beim Fahren be-
sonders wichtig. Bremsen, Beleuchtung, Geschwindigkeit – für eine sichere Fahrt gibt 
es einiges, auf das man achten sollte.

UNFALLRISIKO VERRINGERN
 → Schützen Sie sich auf jeden Fall mit einem Helm – auch wenn für 

E-Scooter „nur“ eine Helmpflicht für Kinder unter 16 Jahren be-
steht! Auch Ellbogen-, Knieschützer und spezielle Handschuhe 
bieten notwendigen Schutz und können schlimmere Verletzun-
gen bei einem Sturz verhindern.

 → Es gelten beim E-Scooter dieselben Alkoholgrenzwerte wie fürs 
Autofahren (0.5 Promille)

 → Elektro-Scooter sind nur für einen Fahrer ausgelegt. Die Mitnah-
me von anderen Personen ist nicht erlaubt. 

 → E-Scooter in Österreich dürfen nicht schneller als 25 km/h fahren 
- die tatsächliche Geschwindigkeit soll aber der Verkehrsituation 
angepasst werden.

 → In Österreich gelten für E-Scooter die gleichen Verkehrsregeln 
wie für Fahrräder. Um sicher auf den Straßen unterwegs zu sein, 
sollten Radwege benutzt werden, wenn sie vorhanden sind.

ZU BEACHTEN
 → Elektro-Scooter sind mit einer wirksamen Bremsvorrichtung, 

weißen Rückstrahlern oder Rückstrahlfolien nach vorne, roten 
Rückstrahlern oder Rückstrahlfolien nach hinten, gelben Rück-
strahlern auf der Seite und bei Dunkelheit und schlechter Sicht 
zusätzlich mit einem weißen Licht nach vorne und mit einem ro-
ten Rücklicht auszurüsten. Sie müssen mit Blinkern, angebracht 
an den Lenker-Enden, ausgestattet sein.

 → Scooter bzw. Kleintretroller haben eine Altersbeschränkung von 
8 Jahren und dürfen sowohl auf Gehsteigen als auch auf Wohn-
straßen verwendet werden. Fahrbahnen und Radfahrstreifen 
dürfen nicht benutzt werden. Die zulässige Geschwindigkeit rich-
tet sich immer nach der Breite und Oberflächenbeschaffenheit 
der Verkehrsfläche. E-Scooter, die als Fahrräder gelten, dürfen 
von Personen ab Vollendung des 12. Lebensjahres (oder früher 
mit Fahrradausweis) im Verkehr benutzt werden. 

 → Bedenken Sie bei der Anschaffung eines E-Scooters auch das 
Thema Akkulagerung/Akku-Brand!

Die Verkehrsregeln für (E-) Scooter sind umfangreich - informieren Sie sich über die De-
tails und passen Sie auf sich auf!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

(E-) SCOOTERFAHREN


